
Pfungen: Mann nach Selbstunfall verstorben  

Bei einem Verkehrsunfall am Samstagmorgen (5.11.2022) in Pfungen ist der Lenker trotz 

Reanimationsversuchen auf der Unfallstelle verstorben.  

Gegen 8.30 Uhr fuhr ein 56-jähriger Mann mit seinem Personenwagen auf der 

Weiacherstrasse in Pfungen Richtung Winterthur. Aus bisher unbekannten Gründen kam er 

von der Strasse ab und kollidierte mit einem Kandelaber am rechten Fahrbahnrand. Die 

Ersthelfer konnten den nicht ansprechbaren Mann aus dem Fahrzeug bergen und begannen 

umgehend mit der Reanimation. Der Mann verstarb jedoch auf der Unfallstelle. Aufgrund der 

bisherigen Erkenntnisse dürfte ein medizinisches Problem zum Selbstunfall geführt haben. 

Der Verkehr musste von der Feuerwehr Pfungen-Dättlikon wechselseitig an der Unfallstelle 

vorbeigeführt werden. Vor Ort standen zudem ein Rettungswagen und ein Notarzt des 

Rettungsdienstes Winterthur im Einsatz.  

https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/medienmitteilungen/2022/11/221105_pfungen.html 

Elektrosmog im Unfallablauf 

Anfrage bei Kapo ZH nach Unfallort:  

Ich bitte um die Angabe der Endlage vom Unfall in Pfungen, 5.11. 

Weiacherstrasse 1, in Pfungen, Kandelaber vor der 

Liegenschaft, hier noch die Koordinaten 2691226 / 1263665  

Angabe des Kandelabers mit dem Signal: 

 

Der nächste Sender strahlt von links ein, über die tiefer liegenden Gebäude: 

 

https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/medienmitteilungen/2022/11/221105_pfungen.html


 

Der zweite Sender – mit 5G gross - ennet der Töss ist frontal zur Fahrrichtung 

 

Sender 2 frontal, Hauptstrasse: 

 

 

Der 3. Sender von der Allmendstrasse wird direkt durch die Deponiehügel geschirmt, 

reflektiert aber am schräg gestellten Migros-Do-it mit Metallfassaden nördlich: 



 

Blick vom Ort des Beginns seines medizinischen Problems mit den Sendern – die Strasse 

ist gegenüber den Standorten deutlich erhöht, was die Verkehrsteilnehmer in die Zentren 
der Stahlungskegel und in den Reflexionsbereich der konventionellen Sender (hier SE2 

und Se3) führt: 

 



Sender 3 

(reflektiert) von der 

Allmendstrasse ist 
zudem ein Doppel-

standort, 

(erkennbare 

Baumschäden)  

 

 

 

 

Der Sender in der Böschung oberhalb Kraftwerk Watt

 

Strahlt vor allem in Zeiten der Vegetationsruhe (November!) ein, eine Hecke 

(unterschiedlich gepflegt, kann auch zurückgestockt sein) liegt teilweise im Strahl: 

 



 

Die Auswertungstabelle dieser Untersuchung - im Jahr 2013 konzipiert - umfasst 

allerdings nur 3 Senderstandorte... 

Die genaue Niederschlagsmenge zum Unfallzeitpunkt – in der Region - müsste bei 

Meteoschweiz erfragt werden, Kapo ZH gibt aber genaueres an: 

Nasse Strasse, zum Unfallzeitpunkt regnete es nicht mehr. 

 Wetter somit trocken / Strahlung ungedämpft. 

 

Fazit:  

Das medizinische Problem des Verstorbenen steht in engstem Zusammenhang 

mit den von links und frontal eintreffenden Strahlung von drei (4) Sendern mit 

insgesamt um 15 Frequenzen gepulster Strahlung. 

 



Zum Verständnis der Abläufe bei solchen Unfällen:   

Niels Kuster et al. NFP 57:  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  

Mobilfunk bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

M. Mevisssen / D. Schürmann: Manmade Electromagnetic Fields and Oxidative Stress—Biological Effects and 

Consequences for Health.  https://www.mdpi.com/1422-0067/22/7/3772 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin 

Institut für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von 

Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Keine Messung von Sendeleistungen 5G:  https://www.gigaherz.ch/5g-alarmierende-resultate-erster-

testmessungen/ 

Funktionsweise von 5G-Antennen:    "Understanding Massive MIMO in roughly 2 minutes": 
https://www.youtube.com/watch?v=XBb481RNqGw  

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert:    
https://magdahavas.com/electrosmog-exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-

base-station-affects-the-heart/                Zusammenfassung im emf-portal:  https://www.emf-portal.org/de/article/18905 

Magnetfelder unter Hochspannungsleitungen:  https://www.bfs.de/SharedDocs/Videos/BfS/DE/emf-stromleitung.html 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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